
Holger Drescher verabschiedet 
sich als Past-Präsident der Lions 
Feier und Rückblick auf das Amtsjahr im Diezer „Kulturzentrum inklusiv" 

Eine besinnliche und trotz­
dem fröhliche Abschiedsfeier vom 
Amt des Past-Präsidenten der L i ­
ons Diez sollte es sein in dieser von 
der Corona-Pandemie geprägten 
Zeit. Holger Drescher hatte sich da­
zu ein besonderes Programm aus­
gesucht, das die zahlreich erschie­
nenen Mitglieder beeindruckte. 
„Der Weg entsteht - wenn man ihn 
geht" lautete das diesjährige Mot­
to, und genauso mussten sich die 
Lions den Weg in das „Kulturzen­
trum inklusiv" „ ergehen". 

Ein wenig abseits vom Stadttru­
bel, trotzdem noch mittendrin, ide­
al gelegen für einen Kulturentreff, 
gemeinsame Aktivitäten und vieles 
mehr, erwartete das Zentrum die 
Gäste des Diezer Clubs in Limburg 
in der Werkstatt, Bahnhofsplatz la . 
Holger Drescher ließ noch einmal 
Revue passieren, was in seinem 
Amtsjahr bewegt wurde, bis die 
Corona-Pandemie bereits geplante 
Aktivitäten ab März ausbremste. 
Er erinnerte in einer PowerPoint-

Präsentation an zahlreiche Aktio­
nen der Lions, die unter seiner Prä­
sidentschaft doch noch stattfanden: 
der Martinsmarkt, der Advents­
markt, das Jugendfußballturnier, 
Herausgabe von Schriften und Ka­
lender, Ernte und Verwertung der 
Früchte auf und von der Apfelwie­
se, Pflanzaktionen, Entenrennen, 
die neue, massiv gestaltete Sitz­
ecke in der Diersteiner Au und das 
Diezer Städtequiz. Clubvergnügen 
wurde gepflegt bei Ausflügen, dem 
Obstwiesenfest, Stammtischen, 
Wanderungen und der seit 50 Jah­
ren bestehenden Jumelage mit 
Sarregemuines. Nicht zu vergessen 
die Aktion der dringend notwen­
digen Bewässerung der beispiel­
haften Adrian Diel-Apfelanlage in 
diesem Hitzesommer. 

Virtuelle Vorstandssitzungen 
passten sich im laufenden Jahr der 
coronabedingten Situation an, und 
es konnten wieder viele Spenden­
übergaben getätigt werden. Neue 
Mitglieder gesellten sich dazu. 

Was die Lions-Mitglieder bei der 
Abschiedsfeier sehr bewegte, war 
der Vortrag von Annette Kretzsch­

mar von der Lebenshilfe. Sie gab 
einen informativen Einblick in die 
Arbeit des „Kulturzentrums inklu­
siv". Unzählige Projekte wurden in 
den vergangenen vier Jahren 
durchgeführt. Kretzschmar berich­
tete über Workshops mit islami­
scher Keramik, den Bau von Palet­
tenmöbeln, Upcycüng-Projekte, 
Gestaltung von Pop-up-Vehikeln, 
zahlreiche laufende Kurse, darun­
ter Frühförderung für Kinder mit 
Down Syndrom. Kindergeburtsta­
ge, das Kunstmobil, Töpfern, Ma­
len, Zeichnen, Drucken und auch 
Disco, Tanz, Theater, Lesungen 
und die Kontaktbörse für Men­
schen mit Handicap runden das 
Angebot der Lebenshilfe ab. 

Zum Schluss dankte Holger Dre­
scher bewährten Lions-Mitstreitern 
für die ehrenamtlichen Leistungen 
im vergangenen Jahr und auch 
dem Team der Lebenshilfe um An­
nette Kretzschmar samt der viel­
schichtigen und beispielhaften 
Kunstwerkstatt „Unendlich". Ein 
leckeres Mahl rundete das Amts-
jahr des Past-Präsidenten Holger 
Drescher ab. 

Von unserer Mitarbeiterin 
Wilma Rücker 

Diez. 
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